
•	 5G NetMobil 
5G Lösungen für die vernetzte Mobilität  
der Zukunft

•	 AMMCOA 
Hochzuverlässige und echtzeitfähige  
Vernetzung für hochautomatisierte  
Land- und Baumaschinen

•	 TACNET 4.0 
Zuverlässige und echtzeitfähige Vernetzung 
für Industrie 4.0
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PROJEKTLAUFZEIT: 
April 2017 bis März 2020 

Projektsteckbrief 

TACNET 4.0
Zuverlässige und echtzeitfähige 
Vernetzung für Industrie 4.0
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DFKI GmbH
Prof. Dr. Hans D. Schotten
Trippstadter Straße 122 | 67663 Kaiserslautern  
Telefon +49 173 3889470 | schotten@dfki.de
Website http://www.tacnet40.de
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FORSCHUNGSSCHWERPUNKT
5G – TAKTILES INTERNET

Im Rahmen des Forschungsschwerpunktes  
„5G – Taktiles Internet“ werden in drei Projekten 
Anwendungen in 5G Gesamtkonzepten, insbeson-
dere aus Industrie 4.0, vernetzten Baumaschinen, 
vernetztem, autonomen Fahren und Smart Farming 
adressiert. Anforderungen sind höchste Zuverlässig-
keit und Verfügbarkeit in Kombination mit extrem 
kurzen Reaktionszeiten unter Einbezug der Weitver-
kehrsnetze.

Der Forschungsschwerpunkt ist Teil der Forschungs-
initiative „Industrielle Kommunikation der Zukunft“ 
des Bundesforschungsministeriums (BMBF) und 
wird um die Forschungsschwerpunkte „Zuverlässige 
drahtlose Kommunikation in der Industrie“ und  
„5G – Industrielles Internet“ ergänzt. 

Im Zeitraum von 2015 bis 2020 sollen nicht nur 
technologische Lösungen, sondern auch die zugehö-
rigen ökonomischen und normativen Rahmenbedin-
gungen für eine erfolgreiche und breite Anwendung 
insbesondere in den Leitmärkten Mobilität, Gesund-
heit, Energie und industrielle Produktion erarbeitet 
werden. 

* „Hochzuverlässige und echtzeitfähige  
5G Vernetzung für Industrie 4.0“ 

TAKTILES INTERNET FÜR 
PRODUKTION, ROBOTIK UND 
DIGITALISIERUNG DER INDUSTRIE

MOTIVATION
Um im internationalen Wettbewerb langfristig be-
stehen zu können, muss die deutsche Industrie Pro-
zesse konsequent digitalisieren. In der Vision einer 
„Industrie 4.0“ kooperieren Menschen, Roboter und 
Maschinen eng miteinander. Dazu bedarf es einer 
durchgängigen Vernetzung aller Industrieakteure 
und Systeme. Derzeit gewährleisten industrielle 
Kommunikationsnetze dies noch nicht. Die Voraus-
setzungen dafür wird erst die fünfte Generation des 
Mobilfunks (5G) schaffen, deren Potenziale für die 
Industrie 4.0 in diesem Projekt erschlossen werden 
sollen.

ZIELE UND VORGEHEN
Ziel des Projektes TACNET 4.0* ist die Entwicklung 
eines einheitlichen industriellen 5G Kommunika-
tionssystems, das fortgeschrittene Kommunikati-
onslösungen für den Anwendungsfall Industrie 4.0 
nutzbar macht. Anspruch ist es, Mobilfunknetze 
der fünften Generation durchgängig in industrielle 
Kommunikationsnetze zu integrieren. 

Hierzu gilt es unterschiedliche Forschungsfragen 
zu lösen wie zum Beispiel: Wie können zahllose 
Maschinen, Roboter und andere IT-Systeme auf be-
grenztem Raum ausfallsicher, mit hohen Datenraten 
und ohne Verzögerung drahtlos kommunizieren? 
Wie können Bestandssysteme migriert werden? 

Ein wichtiger Aspekt ist dabei das Management 
des Netzwerks. Dieses dient unter anderem der 
Initiierung und Aufrechterhaltung vieler gleichzei-
tiger Funkverbindungen. Es muss in der Lage sein, 
schnell auf Änderungen zu reagieren und im Hin-
tergrund selbsttätig komplexe Konfigurationen 
der Funkzugangsknoten vorzunehmen. Im Projekt 
werden zudem Verfahren erforscht, wie Steuer- 
und Managementfunktionalitäten in die Cloud 
ausgelagert werden können. Automatisierungs-
systeme kommunizieren mit dieser in Echtzeit.  
So können beispielsweise  Instandhaltungsprozes-
se von Maschinen und Anlagen bedarfsgerechter 
und vorausschauender gestaltet werden.

INNOVATIONEN UND PERSPEKTIVEN
Mit TACNET 4.0 entsteht eine industrielle Kommu-
nikationsinfrastruktur, die das gesamte Kommuni-
kationsnetz innerhalb und außerhalb einer Fabri-
kanlage umfasst. Die Produktion kann flexibel aus 
der Ferne gesteuert und gewartet werden, wobei 
besonders hohe Anforderungen an die Sicherheit 
berücksichtigt werden. Mit dem in TACNET 4.0 
geschaffenen Konzept kann die verarbeitende 
Industrie künftige 5G Technologien einfacher und 
zu vertretbaren Kosten gewinnbringend nutzen. 
Die wirtschaftliche Verwertung erfolgt in der 
Prozess- und Fertigungsautomatisierung. Durch 
die Beteiligung von Praxispartnern werden deren 
Anforderungen umfassend berücksichtigt.


